
Negerkultur in flßrfldfiwvi?d
0 Den legten Dezemberfagen Des Sahres 098 mwohntfe iCH PiNner Der mert-

wmürDdigiten Berfammlungen be  'I 1Pe in Den ZSereinigten Staaten DDN

Nordamerika gebalten worDden find Der u  ung Der S andesrafjjen-
Eonferenz (National Interracıjal Conference) in 28Safhington. leje Konferenz
iit nicht eine DauernDde DBereinigung, {onDdern handelte ficH pine 10Lg-
rältig vorbereitfetfe 3ufammenkunft, bei Der Yalt alle Sruppen, DIie fich miftf Der
Jiegertrage bef{chäftigen, Das Ergebnis ibrer langen Unterfuchungen Q116»

auf{chen wolten. Segen zweihunDertf ISerftreter DDN echzehn Ierbänden
er{chienen, DDN Fatboli  er ©eite Jititglieder Der I ohLrahrfsvereini-

gung (National Catholıe elfare Conference) un DesS GStabes Der ochen-
{cHrif£ „America”. ltan verhanDdelte DeRer Keihe nach AA  ber Sragen DEr JS olFs.
verteilung, DEer Se{unDdheit, DPS Erziehungsmwejens, Der Snduftrie, Des Meer-
baus, Der VBergnügungseinridhtungen, DPeS ohnmwejens, Der O©tellung
eje un Mermwmaltung, DPS Bürgerrechts UND Der HZeziehungen wi{cdhen Den
Kaften Auf allen Dielen Sebieten Fam INaAN beacdtfensmwerfen Ergebnifjen,
1e ficH teiLweile mit Dem Deren, IDAS bereitfs 1899 YJitovember 19985 in Den
„Annals of the American Academy of Polhitical and Soclal Secience“ ge{agt
mwmorden IDOAL, %)as Aefentliche pin Iteger DDN D  er RAultur, Dr HMlain
Yode, Drofefior Der Jlegeruniverjifät HomarD in Ia{ bington, 10 3U-
jammen: ıe KXonferenz bat Die bleibenDde unD lebenDdige (Srfenntfnis
bahnt DaRß Die Itegerfrage nicht einen eil Der Bereinigten OSf£aaten, {onDdern
DIe ganzen ereinigten Ötaaten angeht, Daß in Diefjer Hinficht wif{dhen DCD
un ©D NUL Sradunter|hHiede beftehen, Daß Dieje S$rage WweDer DDNMN Den
QVeißen allein, nocH DDN Den Cohmarzen allein gelÖö{ft werbden fann, {onDdern
mit ibren Chwierigkeiten, Qerpfli  ungen un mwmobhl auch Yorteilen beide
Kaflen erraßt Daß fich bei inr nicht öSirtichaft DDELr RAultur DDeELr Do
Liti£, fonDern n all Das zu)jammen hanDelf, un Daß religiöje ipDIie weltliche
Lüätigkeit, privafe ipie ftaatliche Au ibrer Löfung einge|eßt wverDen muß

83i INan Die Iiegerfrage ganz allgemein um{chreiben, {0 Läßt ficCH jagen,
DAaß e aLS zwei Satfachen rwächft QuUS Den gedrückten gefelfchaftlichen UND
wirf/cdhartlichen ASerhältnifjen DEr Chmwarzen un auUusS Der feeli{chen Haltung
Der eißen Die jiCH QuUS ibrer hbeufigen OStelung ergibt unND zugleich als Rüict-
ag auf Die gell Haltung Der CoOwarzen begreifen it KHeide S afs
en {inD Die natürliche Ssolge Der Des (hmarzen Yannes in Den
ZSereinigten OSt£aafen. er Jiegerführer Dr B oofker QSaf{bhington bat ja Pin-
mal mi€t jeinem frocfenen 3ig bemertktft, DDN allen Rafjen jeien NUL Die CSchmwarzen
aur befonDdere Sinladung nach merika gefrommen. Heute finD unfer Den
runD 190 YNilionen Hewohnern Der ASereinigten OStaaten EuND Yilionen
Jieger.

Daß Derel Den Iteger eine Mr£f mitur gemif{chter Abneigung
empfinDet, braucht nicht aus pbantafti{cdhen un Läng{t wiDderlegten Tbheorien
mwefentlicher Raffenüberlegenheit abgeleitet werDden, 99)1- jie Sobineau, P
£th)rop CS£toDdDard un Houfton Otemwart Cbhamberlain aufgeftell£ baben Sn
Den meilten en iit auch nicht Safterhaftigkeit DDEer Sraufamtkeit DPS weißen
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Ytannes Im ©piele JeLmeDr en rei DDELE bier tlar erFennbare SrünDde
Darür angeben, Die zuleßt auf Der Yrüheren GeElavenftelung unDd Dem Deutfe
noch übermwmiegenden YohnDdienfte Der nordamerikani{chen Jlegerbevölkerung
berubhen. Ytan uDer]ie Dabei, Daß {ogar DOLE DEr HBefreiung Der CSElaven
Durch Abrabam Qincoln eIiINe befrächtliche Anzahl vreier Jleger gab, 12
als Bauern, Fleine Handwerker u j m betätigften uUunND AUmM eil jelber CSElaven
bielten. CDarles esley {agt in jeinem Buche , 'T'’he Free Negro 66)
Daß Im Sabhre 1859 in VP5iladelphia 1637 Jieger 139 ver{chiedene Sewerbe
frieben

S )ie vorberr{ichenDde Auffaffung Der Jleger habe MmMm UunD mwejentlich
Dienen, IDIE natürlich Durch Die S ügf{amfeit un Anpaffungsfäbhigkeit Jeines
Charakters Durch jeine Hautfarbe unND anDdere Eörperliche Cigentümlichteiten
begünftig£t Außerdem bat IHNaN gewöhnt 1e IUrmuf UunDd Den COhmuß8 In
Denen e1IN großer eil Der JCegerbevölterung leben muß nicht als zurällige
Übelitände, Die DurcHh erziehliche ND wirt|Ohaftliche JICaßnahmen bebeben
laffen jonDdern als Solge DDON DauernDden Cigen{haften Der Kafte anzujehen
In Den Annals of the American Academy of Polıtical and Socıal Sci1ence D
vember 1998 64) QOreibt CDOTeI]JOL Dr)fen Gelin mitf Kecht SJer ameri-
ani{che Jleger i{t Au ar  - UnND u enig ELZOgen Dolitifche CErfahrung unD

Schulung rehlen iDm in em Srade 1e Berührung mif Dem
itäDtijhHen oben f ibm AUM Unglüc gemworden, Denn fie bat ihn Die
meilten verfallenen UnD lafterbaften ISiertfel unfjerer Sroßitädte gefrieben
$Sie ein Cchatten Lieg£ ber jeinem Soben Das nieDderDdDrücenDe Raffenvorurteil
jeines weißen JClachbars, Das jeine Tätigtleit bemmt unD jein OGtreben Durch-
treuzt. (£s iDare  : 6 mwirklich unerhbörf, IDenNn Diejer Seil Der ‚Hevölkerung Die (Sps
jege Defjer beobadchtete als 2Yeißen, Denen Die Moßtaten DEr DD  } Jieger
mitfge{chaffenen RAultur {obDiel reichlicher zugufe Fommen.“

©ogar Segenvden, Die {OLimmiten Iorurteile Die IJteger ül  A  ber-
mwunDen jein jollten, gemwifjen Bezirken Der ©üDdftaaten in Denen el
unNDd ©chmwarze Durch rreitvillige Bereinbarung > uftände berbeigeführt Daben,
Die rür Die ©chmwarzen ziemlich gün{tig {inD empfinDdet Der el eine
Hefriedigung Dem HZemwmußtfein enDdgültig unfermorfenena egen-»
überzuftehen %)Jie überlieferfen Anfhauungen (Omeicheln Diejem Dunkte
Au jehr Der men])QOlichen Sitelleit als Daß iie leicht aufgegeben werden
Önntfen.

Dazu Eommt rür WBergangenbheit IDIE Segenwart ein gefräbhrlicher mwirk{chaft
er I5Seftbemerb wifcdhen Den beiden KRafjen. Beifpielstmweife gib£ Herbert

©eligmann i jeinem ZHZuche , 'T'he Ne  fa  ro WHaces America“ 41) rür Die groBen
Unrtuben Die Im a  ce 1919 Cbhicago ausbrachen rolgenDde Sründe

(ESritens Das Sindringen Der DD  z ©üden eingemwanDertfen Jieger Die 23ohn-
Dierfel Der eißen zıveifen 12 Betämpfung Der nicht Dorganijierfen (Ohmwmarzen
IMrbeiter Den ©Schlacdhthäufern Driffens Die unermünfchte Beteiligung Der
Jleger bei Der Sa hL mißlLiebigen O©tadtverwaltung er Die auf
allende Satfache Daß Die KRaffenvorurteile DI£ bei eben in merita
geltommenen SinmwanDderern Der (Ohärfiten Sorm aqurf£frefen IDIE ficH Das
NO  NO bei Den ungari{chen Sabrikarbeitern in Yrem Herfey DDeLr bei Den Schul-
itreitigfeiten in Sary im Otaate Hndiana zeigfe %Jas beitätigt Der Jleger
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\  *  B HN  C  9fegérfulfm:_ in NMordamerika  109  Dr. Carter ® Woovdfon in feinem Buche „A Century. of 3Neg-ro Migration‘g  (41) mit den Worten: „Diefes Borurfeil frat zuerft in den unteren Bolks-  Elaffen der Weißen zu Tage, Hauptfächlich bei Irländern und Deutfchen, die  als Handarbeiter mit den Negern unmittelbar in Wettbewerb Famen. Freilich  verbreiteten fichH folde Gefühle fehr bald auchH in den hHöheren KXlaffen der  Weißen, menn größere Gruppen vdon Negern fich in ihrer Mitte anfıedeltfen.“  m ganzen erklärt fih alfo die Lage der Neger weniger aus ungünftigen  Anfchauungen als aus gefhidhtlich begründeten Zatfachen. Wil der Weiße  gerecht fein, fo muß er vor allem beachten, daß die wirtfchaftlichen Berhält-  niffe des Negers der Hebung bedürfen. Mit Recht hHat die wiffenfchaftliche  Unterfuchung der Negerfrage in den legten Yahren gerade darauf ihr Haupf-  augenmerE gerichtef. Wo es fich um ein fo weites Gebiet und fo verfchiedene  Lebensbedingungen handelt, führen allgemeine Behauptungen leicht in Ddie  Srre. Außerhalb der Südftaaten und Marylands wohnt der Meger faft nur  in Städten, im SGüden vorwmiegend auf dem Zande. Aber in den Kriegsjahren  und nachher bracdten riefige Wanderungen Hunderfkaufende {hmwarzer Land-  bewobhner in die Gtädte des Südens und in die großen Induftriemittelpunkte  des Nordens. Ymmerhin laffen fich über die wirtfchaftlidhen Berhältniffe der  Neger einige mohl überall zutreffende Seftftelungen machen.  Zunächft ift noch immer auf dem Lande wie in der Stadt ftarfe Nachfrage  nach ungelernten Arbeitern. MNeger Ddiefer KXlaffe find natürlich den gewöhn-  Lidden Gefahren und Härten eines folden Dafeins ausgefeßgt. ür gelernte  Arbeiter ift die Lage je na Ort und Beruf außerordentlich verfchieden. Ge-  wiffe Berbände der Metalarbeiter, der Cifenbahner, der Telegraphiften ufw.,  im ganzen elf, nehmen faßungsmäßig NMeger nicht auf. AuchH in andern Ber-  bänden, z. B3. bei den Clektrikern und den Schneidern, find Neger ungern ge-  feben. Wie es {OHeint, nimmt die Zahl der Gewerbe, von denen man den  Neger auszufcdhließen fucht, eher zu alg ab. Yn den verfchiedenen Abteilungen  des Baugewerbes, in denen die Neger feitf wenig{tens Hhundert Yahren überall  ungebindert tütig gemwefen find, vermögen fie fichH faft nur noch in Heineren  Orten zu Halten. Ein Berband der Zimmerleute zählt unter 240000 Mit-  gliedern bloß 592 Neger, ein Berband der Anftreicher nur 279 Neger unter  120000 Mitgliedern. Lange hat es als felbftverftändlichH gegolten, daß unter  den Barbieren, den Kellnern, den Köchen und im Dienftperfonal der Hotels  und der Cifenbahnen die Neger befonders zahlreich vertretfen waren. Auch in  diefe Stellen dringen die Weißen immer mehr ein, fogar in den früher faft  nur vdon Negern verfehenen Dienft in den Pulmanwagen der Schnelzüge.  Auf der andern Seite beweift die Erfahrung, daß ein junger Neger, der guf  ausgebildet ift, in der RNegel um eine paffende Befhäftigung nicht verlegen  zu fein braucdt. Das Megermädchen hat es fcdhwerer, wenn es nicht gerade  nähen vder Hausdienfte übernehmen wil. Leider gehen mandhe zu bedenk-  liden Revueblühnen. Wird für die nötige Borbildung geforgt, fo findet der  Neger ziemlichH Leicht ein gutfes Auskommen als Arzt, Rechtsanwalt, Zahn-  arzt voder ZBankbeamter, und Ddasfelbe gilt für die Negerin wenigftens in der  Krankenpflege.  Mlerkwmürdig liegen die Dinge in der Landwirtfhaft. Die dem Neger von  altersher vertrautfe Wirtfchaftsweife fidhert ihm Feine genügenden EinkünfteNegerkultur in YCordamerika 109

Dr Sarter DDÖjOoN in feinem uche „A Century of 3Negro Migration‘g
41) mi Den YSprtfen: Diefes Iorurfeil fraf zuerit in Den unferen Yolfs-
Elajjen Der 2eipen Au Tage, baupt{ächlich bei Srländern UND en  en, Die
als Handarbeiter mıf Den Jlegern unmittelbar in iSeftbemwmerb Famen. Sreilich
verbreifefen Serühle ebr bald auch In Den böbheren KXlafjen Der
Ieipßen, IDeNnNnN größere Sruppen DDN Ilegern jich in iDrer Citte anfiedelten.”

m ganzen ertElärt fich alfto Die Sage Der Jieger weniger auS ungünitigen
Anfhauungen als au s gef hicdhtflich begrünDefen af]amen SEl Der el
gerecht Jein, \o Muß DDLEL allem beachten, Daß Die wirtfchaftlichen WMerbhält-
nijje Des Jiegers Der Hebung bedürren. S  it echt bat 12 wiffenfchaftliche
Unterfucdhung Der Jlegerfrage in Den legten Hahren geraDde Darauf ihr Haupf-
augenmer£ gerichtet. pisnı pin YD Deitfes Sebiet un 10 ver{chieDdene
Yebensbedingungen hanDdelt, rühren allgemeine Hehaupfungen leicht in Die
Srre. Außerhalb Der Cüdftaaten UnND Iitarylands wobhnt Der Jleger Yrait NULr

in OS£tädten, im CGüDden bormiegenD auf Dem $  De ber in Den KXriegsjahren
un nachbher brachten riejige Zianderungen HunDderfkfaufenDde {Omarzer $SanD-
bewobhner in Die GtÄDHfte DPeS CGüiüDdens UnD in DIie großen SHnduftriemittelpunkte
DPeS YelorDdens. Smmerbhin laljen fi n  ber Die wirt{chaftlichen ASerhältniffe Der
Jieger einige mwobhl überall zufreffenDe Seftftelungen madcen.

3 unächft i{t noch immer aur Dem SanDe wie in Der CStaDf {tarfe rage
nacH ungelernfen Mrbeitern. Jieger Diejer KXlaffe jinD nafürlich Den gemöhn-
Licdhen erayhren unDd Hürten PINPS {olchen Dafeins ausgeießtf. ur gelernfe
Mrbeiter iit Die Sage je nach Örf UND eru außerorDdentlich ver|chieDden. Se-

IerbänDde Der HMtetalarbeiter, Der Cifenbahner, Der Selegrapbiften U 1MD.,
im ganzen elf nehmen {aß ungsmäßig Jieger nicht aur Auch in andern PI»
bänDden, bei Den Slektritfern UnND Den C©ohneidern, jinD Iteger UNgeELN Qe»
en $Sip {(heint nımm Die abhl Der emwerbe, DDN Denen INan Den
Jieger auszufchließen {ucht eber Au als ab on Den ber{chiedenen bteilungen
Des Zaugewerbegs, in Denen Die Jleger jeit mwenigitens unDdert Habhren überall
ungebinDdert fätig  Ad gemwejen jinD bermögen fie fich rait NULr noch In Fleineren
Srtfen balten. (Sin Ierband Der 3immerleutfe zäDLE Uunfer 940 000 YICi£s
gliedern bloß 599 Jieger, pein IsSerband Der Aniftreicher NUL 0779 Jieger uUunfer
190 000 Hltitgliedern. Sange bat als (elb{tverftänDdlich gegolten, Daß uUunfer
Den HBarbieren, Den ellnern, Den en un im Dienftperfonal Der Hotels
UnD Der CSifenbahnen Die Jieger De{onDers zablre Derfreien Auch In
Diefe Gtelen Dringen Die eißen iImmer mebr ein, jogar in Den Yrüber rajit
NUur DDN Jiegern verfehenen Dienft in Den Dullmanmwagen Der COnelzüge.

Muf Der andern Geite bemweift 1e Erfahrung Daß ein jJunger Jieger, Der guf
ausgebildet E, in Der Kegel —_ eine pajjenDe He{ hHäftigung nicht verlegen
$ jein braucht. %)Jas Jlegermädchen Dat \ mwerer, IiDenNnN nicht geraDde
nähen DDer HausDdienfte übernehmen mi $piDder geben mandche beDdenk-
lLichen Kevuebühnen. Y$SirD rür Die nöfige VBorbildung gejoraf, n finDef Der
Jieger ziemlich leicht PiIn MHusftommen als AUlrz£, Recdhtsanmwalt, 3abhn
arzt DDer Bankbeamter, unD Dasfjelbe gil£ FÜr Die Jlegerin mwenigitens in Der
KXrankenpflege.

HNiterkwürdig liegen 12 Dinge in Der Qandwirt{Haftk. %)ie Dem Iieger DDN
altersbher Derfradufe Zirctihaftsweife er iDm Feine genügenDden SCinkünfte
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mehbhr. Der a[fmoé>if e Dächter bebält DDN jeinem Arbeitsverfrag nicht bie
mehr ÜDrig als Der frühere ©SElape. 83 ficH Die Jleger aber Die verbefjerfen
Jitethoden Der beutfigen SandwirtktichHaft zunuße maden, baben jie außerordenf-
liche Srfolge %%Jer OSteuerwert DesS Yandeigentums DEr Jieger Defrug Im
a  re 1993 m CStaate Seoragia 567 057 DUAar, im OStaate Ytordcarolina
3439205 Xolar. Heutfe efigen Die Jleger Der ASereinigten Otaaten m
ganzen runD amerikfani{che $)uaDratmeilen Qand %)Jie echzebhn lLanDd-
wirtk  aftlichen Darlehensvereine Der Jleger in Den OStaaten Mlabama, $ oyui=
Hiana un HIC ippi bemwmarben IM a  re 1994 bei Der {taatlichen $anDd-
wirt{chaftsbanf arliehyen in DEr öhe DDN mebr als Dre Neilionen unDd
erbielten ungefähr Die Hüälfte Diefer OCumme. %Jer ASizepräfident Der QanDd-
wirt{chaftsban in AHaltimore Yagte mic, Das elD je bei { COM Sandmwirtfen
iQerer angeleg£t als bei weißen. Sn Der Kegel verfragen jicHh 1e Kafıen In
Der S andmwirck|char Leichteften. SJem Jieger Lieg£ Die Qrbeit in Yreier ICatur,
unD jeine Landwirt{chaftlichen Herufstenntniffe iDerDden 1m CüiüDden auch DDN
einfichtigen eißen allgemein e|HAßEt Auf Diejem Sebiefte Der C©chmwarze
tiCH Dem eißen ebenbürtig UND DE überlegen.

©D bermwmicelt Die Jiegerfrage er{cheinen MAag, in Den legten Hahren bat ibre
S öfung DOCDH bedeufenDde SOr  I gemacht. er ZIYeiße bat Den Jieger
e  er berfteben gelernt, unD Der Jleger bat mi größerer Ent  jedenheit dl
Der Hebung jeiner ajje gearbeitef.

Durcdhaus {b DIie ‚ebr Deit verbreitfetfe einung, Der Jieger je DDN
Statur {orglos unD leichtherzig, gleichgültig Die KQeiden jeiner Halle,
unDd ohne S$Sroll erfrage Ungerechtigleit unD Siend ültan eje NULr Das
türzlich er{chienene Zuch „What the egr0 T'hinks“® DDN Dr obert Hulla
NMioton, Dem VPräfidenten Des „TFuskegee Institute*. Der  erraljer i{t Aolbluf-

UnND gil£ als eiINer Der angefeheniten Z ortführer jeiner in Den
ASereinigten Otaaten. m Kapitel Söfung Der Jlegerfrage” el (63
„Die SedulDd DeS Jlegers, jeine gufe Qaune Unfer Den icmierigiten UmitänDden,
feine ©anftm uf 1 Segenfage Au Der itolzen Empfindlichtkeit DPS Hndianers,
feine {heinbare Aiderftandslofigkeit gegenüber Der Zyrannei Der eißen
baben mandchen Au Der Anficht verführt, Der Jleger mache fich Feine ©orgen,
Dente mwenig Den Cn DPesS Yoebens un banDdle meilt aurs Seratemwobhl. $)as
iIt in Sırfum, Dem nicht Der Jleger, jonDern ie Unfennf£fnis Der QgEuUND-
{äglich ver|OlLofjenen Semütsart Des Jiegers it I$Sas DEr Iieger DDN
jeiner Geele Dem Zeißen iIm DurchfqAnitt erömnet, berechtigt allerdDings zu
Dem Urteil, jei unD alles gleichgültig, aber bei näbherer Hes
Tannf{chaft mer£$f inad bald Daß alles, iDAS ihn vorgebht, mit£ lebbafter
FZeilnahme beobachtet Um Den Jleger richtig Au bewerten, muß man Dabon
aqusgebhen, Daß zunäch{t Au {Ohüßen {ucht Überall ze10 einen uUN-»

zer{törbaren CErhaltungstrieb, Defjen itarfe Urf{prünglichkeit auf Das bohe Mlter
Der HKajle en Läßt SJer C Hwarze mußfe borfichtig werDden, IDEel 10
Lange mitf SeinDden 5 fun batte Darp Die nicht unfergegangen iit DPL-
Dant£f jle Der Srtenntnis, Daß Xlugheit Der beijere Seil Der Sapfertkeit Ur Serade
Diejer ug unter{cheidet Den Jleger ar DD  1 nordamerikani{chen Yndianer.“

Dr Ytoton {DriCHEt Au Beginn jeines es (9) DDN Den Aeiten Der GeEla-
Derei unDd )agt, au D Damals babe Der Jieger Die größte MNühe gegeben,
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jeine wvahren Sefühle zu berbergen. ICatürlich babe wenig WBeranlaffung
gehabt, Den ©tElavenbefiger in jeine OÖchmerzen un Hoffnungen einzumweihen,
aber in Yrommen Qiedern habe e augsge{prochen, efiva in 10 Eunitlojen
ISorten IDIE e}je „  ıe bin { froh Daß einmal alles (2.iD vergeht! SCun
gebh { off erzäbhlen, iDIEe O mich bebhanDelft. ‚eb wobhl niemanD mel  B
DDN meinem Tummer, niemanD als e)us Uft£ Dit, IDIe { m IDeifer-
Oleppe, ach 1a, mein Sott! bin geplagt bienieDden, ach ]a, mein Sott!®

Hus eigener Beovbachtung Pann i Diefe Auffaffung beitäfigen. S  12 DE
babe { zugehört, IDeNN alte Jleger DDON ibren ©tlaventagen erzählten DDEL
A  ber Die Unzutfräglichkeiten Der Deutfigen uftänDde prachen )pürte uUunfer
Der ibrer rubigen YSorfe Deutlich DIie Zitterkeit ibrer Crinnerung

erliffenes Unrecht. 1eje Unzufriedenheit bat zulammen mi€£ Dem endlicdh
erwachten Sewifjjen Der eißen uND zuleßt au ch unfer Dem ruck unaufhal£-
jamer Creignijje einem itaunenswerften Rulturfort{chritte Der Jieger geführt£.

einmal Die aufrichtigiten UND boffnungsftroheften SreunDde Der Jleger
batten geine Entwiclung PCIDALILE (Ss anDdel£t {icH nicht oloß eine
Fleine 3abl bef{onDders begabter Yeute, jonDdern ©charen jInD DD  z Seifte
Der moDernen RAultur erraßt unD baben begeiftert alle beufigen NCöglichkeiten
Der Bildung UnND Des gefellfchaftlidhen Aufftieges AUSsgenÜßE. CGonDderbarer-
mweife iit Diejer rielige Sort{Hriff, Den eine teberharte Lütigleit ZzUDege ge»
bracht Daft, oft Ogar Denen unbekannt, 12 jahrelang mitf Den Jlegern ND Ur
12 Jieger gearbeitet baben %)Jie gei  ge Durch{cdhnittshöhe Der Deufigen Jleger-
bevölterung in Den ZSereinigten OGfaaten MWICD DDN &. H. Du D0IS in Den
„Annals of the Amerıican Academy of Political and Soclal Scıience“ (November
1928 10) 1D gefennzeichnet: „YOn 53 weifel jinD Deute Die Jleger m ganzen
ACMmer, mweniger gemwerckt und iveniger eiftungsfäbilg als Die Ieißen. Yllan
bBraucht nı  Hf Durch Hntelligenzprüfungen beweifen, IDaAS NUL Durch ein DSun-
Der nicht wabhr fein Fönntfe. ber ebenjomwenig eiteht Der geringite 3 weifel,
Daß Jleger in immer iteigenDer ahl gib£, Die in jeDder Hinficht Die geiftige
DurchfAHnittshöhe Der eißen erreichen DDEeLr überfreiren. IC baben Peinen
Srund $ Der Annahme, Daß Die COhmwarzen nicht eben{o entmwiclungsfäbhig
{eien iDIie Die eißen

Ienigitens Durch ein eifpie mik i Das beleuchten. Jltan befuche einen
VYiederabend DDN Koland Hayes in ICeuyortk. er große aal iit voll, unD
Die C©hwarzen iinD ungefähr DIie Hälfte Der Cr  jenenen %Jabei inDd Die
Iteger nicht efivDa Pines 8a33 DDEr eiINnesS Iaudebilles geEommen, \On-
Dern jie wollen Dören, wie eiINer Der hrigen BHach ©chubert, Beethoven unNDd
Brahms wmieDdergibe. %Jie us{prache Der eu  en Serte IDUrC  A  De vielleicht rür
Die $ JYresDdener Öper nicht genügen, iit aber jedenfalls DDN DEr ISollkommen-
beit Die ein gebildeter AUmeritaner überhauptf auforingt. (g werDden quch
Jlegerlieder gejungen, aber INan Laufcht ibnen mit Rennermiene, man prürt£
Die mufjitalijfche Seinheit, mi£t Der jie Das gell rbe Der ausdrücen.
ODon Das Außere Diejer O mwarzen Zufchauerfchaft ral aur %Ja it nicht
mebr Durchwea Derbheit Anmutige, Seitalten fiebt IinNnadan neben anDdern,
Die Den Furzen 2eg erFennen laften, DEer ‘ie DDON Den ameritfanifcdhen Baum-
mwmolfeldern DDer DDN Den mwejtindilchen Dilanzungen frennt. %Jen reineren
Sefichtern enf{pricht eine beicheidene UnND ge{hmackvolle KXleidung. Jiach He
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rufen finD Da Bankleute, Xebhrer, Arztee, Rechtsanmwüälte, Selehrte, Siferafen,
ünftler unD Se{härtsleute jeDer Ilrf m DurcdhfcOHnite {inD ile nicht geraDde
teich, aber nicht mwenige unfer ihnen finD vecht wohlhabenD, un einige jinD 10-
gat Nilionäre, IDOS nicht mebr uffälf, IDel allgemein beflannt E Hun-
erfe baben anDdDere Iteger im Dienfit UND mwmohnen in prächtigen O©tadthäufern,
Die Denen Der wmobhlhabenden eißen nicht nadQhitehen 1ele bejigen aFaDe-
mi Srade, nicht NULr DDN Jlegeruniverfitäten, {onDdern auch DDN Den
febeniten Yandesuniverfitätfen. $Seil jie gefell{chaftlich abgejonDdert fühlen
i In ibnen ein tarfes NKaflenbewußtfein ermwacht unD au ch jene CEmpfänglichkeit
Ur Die Pleinen SreuDden DeS Xebens, DIe Au Den herborftedhenDden Cbharatter-
zügen DPS moDdernen Jiegers gehörf.

Diele Sor  14 beben fich leuchtenD DDN einem weitfen HintergrunDde
Der verf{hiedenarfigiten Unterricdhtganftalten ab Die ma DDN Derar
Aen Kajfle In efiß worDden inD, obgaleich anrfangs Die rünDer un
lange Zeit auch Die Yebrer eiße m a  re 1870 gab in Den ISer-
einigfen OGfaaten Fepine 150000 IJteger mitf CShulbildung, Im a  re 19096 be-
frug Die ahl Der (Ohmwmarzen C Hulkinder 2918312 itaatlichen böberen
Schulen {tudierfen 38 199 Anaben UnND Jitädcdhen pribvafen böbheren
©oOhulen >ählten Die iOhmwmarzen Anaben UND Ntädchen zufjammen m
felben a  re batten Die Jleger ibren yrivdaten Univerfitäten un ibren {0n-
itigen HZildungsanftalten aynlıcen HKanges 7593 OGf£uDdenten un 6363 OGiu-
Denfinnen. %)ie Öffenflidhen Yehrerfeminare mwDurDden DDN 3039 C©hülern be-
{ucht Die privaften DDN 29099 : Yür Die Yehrerinnenfeminare 12 enfipre-
QOenden iffern 656 un 0978

Überfchaut Man 1m Sichte DEr af]acDen Die wirf{cdhaftliche UND geiftige
Entwiclung Der | Oimarzen in Den Bereinigten O©itaaten, 10 ergeben
einige Kichtklinien, Die Au noch Flarerem erftändnis Der Aergangenheit unD
DD allem zu richtigeren Arbeitsplänen ur  n Die Zukunft rühren

Zunächft reit Daß NUr 12 ZHehandlung DPS Jlegers Srfolg baf, Die
bn ebhrlich als Hlitmenfcdhen iDerfet. S Jer Jleger Dr. QAlain $ orke jagt in jei-
nNe  - uche he New Negro (8) jeine Kaftengenofjen jeien tcoh Daß DIie
gefühlvole Herablaffung Der eißen aU maDHlı abnehme, inNnan mu  A  iYe aber
auch Die gegenjeitfige Abneigung ver{chmwminDden laljen unD einanDer „menigitens
miftf Der HICöglichkeit ganz Heziehungen gegenüberfreften”. MHus Diejem
runNQja rolgt Daß INan mitf Sebensmweife unD Charatter Der Iteger immer
mehr CirLau machen jollte, In ibre Hafje immer mehr vergefjen unD in
in ibnen NUL noch en{chen mi€£ all Den Unter{hieden Der Bildung, ©ittlich-
Peif UnND SeiftungsfäbigEkeit Au erblicen, Die auch bei eißen vorkommen. Un-
fer Den Jlegern inDdet man Yiänner uUnND sSrauen DDN öcdhitem sdealismus
unDd zarfteitem Sefühlsleben, gewiffenlo{fe O©pekulanten, Senies, VDbilifter unD
alle Denkbaren i{hungen er {finD Die allgemeinen Urteile über „Den
Iteger großentfeils Säufchungen.

Gobald Der Jleger nich£ geziWDunNgen E, in Irmuftf unDd mu leben,
macht jomwmohl Der einzelne iDIEe Die Samilie UnND Die SemeinDde ebenf{o ra{ch
vrei Dabon IDIie Der eiße DE noch ra{cher. NYatob C©hmidlapp Daufe in
ver{chiedenen Teilen DDN Sincinnafi Sruppen DDN Häufern TÜr 094 Iieger-
familien. %)ie BHaugefelfcha (Nkodel Homes Company, Cincinnati) Datte



3 A %. fba  A  ArY E3
1139teéetfu[tu: in 9torbmyerifa

n  ber Das Henehmen Der Nieter nicht 3 tlagen, Die 9eßensßa[tung bob
fortwmährenD, ND Die ©i ftanD über Dem täDdtijchen Durchf{Hnit£
AÄOnliche Unternehmungen jinD 'T 'he Octavıa Hıll AssocJ1ation in ilaDdel-
pbia, T'he Morgan ark Associjation In Cbhicago, 'T’he Dunbar Natıonal ank
in Neuyork u1m
m a  re 1998 WDurDe Pin Jerein vür (ändliche Ylegerfiedlungen gegrünDet

(Assoclation for the A dvancement of Ne  Fa  TO Country Life),. Sr 1D1 Die IWar-
en DaDdurch ans Sand fefjfeln DAß PL ibnen nach Ntöglichkeit auch ‚Dort Die
Annehmlichkeiten {täD£if Her Z8ohnungen Der habe jei£ mebreren
Hahren Die SCrfolge bevobadchteft, Die in Niaryland durch Das Cardınal (bbons
Institute erreicht wWoarDden inD e)e Fatholifche Sründung, Die ganz DDN

Jiegern vbermwaltet DIC  D, {ucht Den Sefundheitszuftand Der IOmwmarzen SanD-
bevöltferung beben m a  re 1995 mwurDen sSamilien erfaßf im fol-
genden a  re 300 1m a  re 19927 1000 UnND Beginn DPS Hahres
19929 ungefähr 1950

CEbenfo Fann ich aus meiner CErfahrung jelfach DIe ©childerung beitäfigen,
Die N. IW3. Yvington in jeinem uche „Half Man“ 64) gib£ „n Neuyork”,
Jag£f eL, „Dezeugen rübhere UND jeßige Hef{ucher Der Arımen, Daß bei leidhem
(Sintommen DIe C hwarzen nicht in 10 rreuDdlojer unDd iqOmußiger Umgebung
teben IDIE Die Ieißen. Cobalod Die Ylutter NUL efiva &$ auje bleiben tann,
betommen 12 Sftuben efiDa Srobhes und HNübfdHhes. Bilder werDen aufgehängtf,
im ran iteben allerlei gufe O©peifen, UunD reimal täglich MDICD Der Eitch
mwirklich geDdecf£. SJenn ir0 nicht aus Der VDapierdüfe gegefjen, wie Das Im
en DDN Neuyortk Dn nicht ungemwöhnlich it, {onDdern Die Hauptmahlzeit
IDICD mif einNer gemwijNen S örmlichteit umgeben, unDd InNan lebr£ 12 KRinder, ipie
jie {iCH bei Zi10O benehmen baben.” Und nicht£ NUL in Den Jiiederungen DesS
Sebens, Au C ficH böbere Seifteskultur hanDdelt, irD INaN 090 IDei-
felten Fommen, IDeNnN INan beim Jieger, natürlich nach aßgabe jeiner Bildung
unD jeiner )onitigen VBerhältniffe, Diejelben Auffaflungen UnND CEmpfindungen
bprausießt IDIe be  1m Zeißen.

(Sine Dolitik DayuernDer Erennung Der en iDaAre Derrte S3n gewpifjen
Sormen UunDd Unfer gemwijjen Hedingungen erFennen Die Jieger jelber Die bs
jonDderung als nofmenDig unD nüßglich Otelenweilje IDUur  De Die Hafjen-
mi{cdhung UL Bermengung DDN Sruppen DÜ  Wig ver{chieDdener Aultur UuND
KXebensweife rühren. SJas i{t in einigen Cüditaaten Der Sall, Die
eißen jeit HahrhunDderten err  en gemwohnt inD UND A  ber eine penf£-
iprechenDde HZildung berfügen, wührenD in {cdharfem Segenfage 5 ihnen Die
Chwarzen noch nichts anDeres aufzumweifen baben als Daß e aus Der früberen
gedrückten GElavenftelung befreit finDd SJa IDUr  De eine unbegrenzte @L
mijdung 12 KXräfte ge wöhnlicher en{chen üderfteigen. m {elben Jilaße
aber, IwDIie Die Unteri hiede in Hildung unDd Yebensführung abnehmen, Omwin-
Den auch JiotmenDigkeit UnND Berechtigung Der Abfonderung. STatfächlich
werDden Die alten SefühlswiderftänDde Im Verkehr mi€t gebildeten Ilegern IM-
INEeLr mebr üÜbermunDden. Hon beiteben mebhrere VerbänDde, Die ährlich eine
betfrächtliche abhl gebildeter Jleger mit eißen AUTL (Crörterung wichtiger {0-
zialer Hafjenfragen zufjammenbringen. an tümpft In Die HBefeitigung Der
bejondern He{hränkungen, Denen Cbhen wijcdhen Den Abkömmlingen Der
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\ 5eiben Raffen unferliegen, ein Bundesgefeß Das QynGHunwefen,
m wirkfame Unterdrücung Der ungefeßglichen Jltethoden, mit Denen dDie Jieger
Im ©üDden Der Ausübung iDres 25 uhLrechtes gebinDdert werden. Auch bei
Deiter A bficht bringt Die VDolitik {frenger Mbfonderung Härten mi€t
DIie IMNan Faum Dentt IDENN INan ie nicht erlebht bat Y$$ 9 zimwWeil Mienfchentklaften
nebeneinanDer uUnD DoCch reijen, arbeitfen, ituDdieren UnND egfen, irD
Yait nofimwenDig Die eine er baben als Die anDdere. er Ffann in piner
gerecht unD men Denkfenden Sej{elf{chart eine rennung ens
pin Durch borübergehenDde {(oziale IlokwenDigkeiten erziDUuUNgeENELT modus vıyvendı
jein: auf Die %)Jauer iit le ebenjomwenig erfräglich mwie anDdere Barbareien.

YSieles DDN Dem, IDAS IHNan rür 1e Srennung Ins S elD berubht aur Der
überfriebenen Surcht Die vollitänDdige Aermengung Der HKajlen UnND Die poli-

ASorherr{chaft Der Jleger jeien Dann unausbleiblich. Dabe mich mitf
Der Jiegerfrage Lange bef{chäffigt unDd beionDers viele CSrfahrungen mi€t Der
HZewiligung größerer Sreiheiten gemacht, UND icH muß jagen Daß nach meiner
Überzeugung HBefürcdhktungen unbegrünDdet inD %er Durcdhf{cAhnittsneger
bat in Den Wereinigten OSt£taaten NUL Den un in Kubhe gelajjen vDerDden.
m allgemeinen hat gar nı  h£ Das ZSerlangen, mi€tf eißen In ASerbindung;
5 frefen Übrigens neigen einfichtige ISeiße mebr ND mebr Der
Daß aus Der Trennung pein tarfes NRaffenbemwußtfein entfitebht, Das Den eißen
iel gefährlicher zUu verDden Droht als alle möglichen Ssolgen einer VDreisgabe
Der STrennung. Un®d ehr beachtenstwert f rolgenDde Außerung in Den „Annals
of the American Academy of Political and socıal Sclence (IWovember 1928 10)
ıe 190 ameritanifcdhen Jieger finD wmabhr{OHeinlich weniger als Q rein
afritanifcher 26ftammung. (Sg efteht Srund Der Annahme, Daß mebr als
70° / Diejer (og. Jleger DDON ameritanifchen egißen abitammen, uUnNDd Daß 40%/
ebenf{obiel weißes als IO marzes {u£t baben Außerdem i{t Oleje Blutmi  ung
baupffä  icH Au Zeiten Der GEladerei eingefrefen UnND zUum größten eil DurcH
Die HegierDde Der eißen YSenn NUunNn heutfe aurjeiten Der eißen ein jolches
ASerlangen im algemeinen nicht mebr beiteht 10 egreift INan wer iDIE in
> ufunft gebildete un jelb{tbemußte Jlegerftämmlinge Denun nach einer
{ umfangreichen Blutmi  ung baben jollten, DIie jie in Der Bergangenheit
vborgekommen iit. ”

QSie richtig IDAC, Den Jiegern 23ugang 5 böbheren Gf£tuDdien ver{chaffen
baben in Den (eßten Yahren manche Erfolge glänzenDd gezeigt. MHus Den Keiben
Der O mwmarzen OGitudenten (inD wifjen iOHaftliche Hutoritäten iDIie d mard (Svevreftt
Suft Qou  1$ Sompkins right Seorge Carbver UND Ntordecai Sohnfon
bervorgegangen, ©chaufpieler iDie aul KRobejon, OSchriftiteler iDIiEe Sountee
SCSulen UnD I8Siliam O©tanley Hraithwaite. Nieben Den gebräuchlichen OQul-
tormen bis Dinauf AULT Univerfität finD aber ur  AA Jleger m€ großem en
be{onDdere OHulformen ge/haffen WDDorDden, Die böberer Xebensführung
anleiten ND Den wirt  aftlichen, en unD religiöfen Bedürfniffen Der
Jleger Jorgrälfig angepaßt {inDd %er Anftoß Dazu Fam DDN Dem großen
Ilegerführer KB ooker a{ hington GOGeine Öpfung 'T’he Tuskegee
Institute, bat mandches mi Den DON Srundtvig ins oben gerufenen Däniidhen
ASoltshochfchule gemein. Jloch mebr gil£ Das DON Penn School, einer wahr-
Daft beivunderungswürdigen Anftale bei Beaufort in ©üDdcarolina, unfeDa Aa
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Der Yeitung DDN zwei weißen %)amen, Sräulein Cooley uND Sräulein Douje
5000 Jieger, Die in einfachen VBerhältniften auf einer KXüfteninfe leben
eiINer mwarzen Kulturgemeinfchart mi einem beinahe ge{Ohloffenen YiSirt-
{caftsiyltem vereinigt wWDorcDden finD Booter 2ajhington bat überhbaupt
ebr Elug Daraur gedrungen, DaB Der Jieger {CDß Der ungünlfigen Aerhältniffe
DEr Cüo)taaten jeiner barftete un® IDr mi£f geiftiger Überlegenbheit
alles abzugemwinnen IDAS brauchte. (ESrit auf piner wirtfchaftlich Qe»”
jicherten Srundlage Lafte Der Xampf volle Bermwirklidhung bürgerlicdher
ND fittlicher Ddeale rühren
ls eben{o erfolgreich IDIE Die Ilegererziehung IM allgemeinen baft ficHh Die

Heranbildung DDN Jlegerführern erwiejen. Unfer ennern Der ASerhältniffe
gib£ NUL eine Cftfimme LA  ber die IlotmenDigkeif (Ohmwarzer Sührer AUT Hetffung
Der iOhmarzen HZevölkerung. %J)as gilt auf allen Sebieten. Ql{ls i neulich in
KRock Caftle iIm OStaate ASirginia ungerähr 00 Jiegern Im St, Kımma. Institute
Die Hgnatianifchen Crerzitien gab, Eonntfe ich reftitellen Daß Diejer CHule
Der Übergang DDN Den rüberen weißen Den nunmebhrigen iOhmwmarzen Yehrern
Die 3udHt un Die ©jittlichkeit Der ©hüler außerordentlich gün{ftig beeinflLuß£
bat. in CAnabe bekannte ImMic gans oltfen „Alls IDICE mweiße Yebhrer bafften, ‘agfen
DIr uns, Die eien Ja DOCH nicht DDN unjerer MUrt. Hls aber Jieger Famen, be-
obachteten IDILE jie, eil IDIE Dachtken, IDenn Die veinlich, leißig unD Ycomm jein
Eöonnfen, Dann Eönnfen IDIr au cD.” mMmuß in Der Zat anerfennen, Daß Die
DIer iOmarzen Sehrer Diefjer ule mif ibrer beruflichen UunND allgemeinen
HZildung UND ibrer Daraktervollen Haltung neben Den beiten weißen Xehrern
guf hätten beftehen Fönnen.

Sreilich zeigte fich Dabei IDAS in Der Jlegerfrage überall immer mebr Tage
: welch eine Kraft AUT Übermindung Der gigenarfigen Cchwierigkeiten Diejes
Arbeitsfeldes in Der Keligion lLiegt ber Dabon mil i Pein andermal O19

ührlich prechen ‚sohn q Harge S. J


